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Das Buch meiner Seele

Prolog: 

Augen sind das Tor zu meiner Seele
Der Körper ein Erzähler meiner Geschichte

Nähe ist der Erfinder meiner Reaktion
Und das Herz ist ein unermüdliches Tor das sich öffnet und schließt

Hindernisse sind Stufen zum Himmel
Und Erfolge sind die Flügel die einem wachsen.

Berge sind zum erklimmen da
Und Täler zum durchkämpfen

Engel sind die, die oben fliegen und auf uns aufpassen
Doch einer kam auf die Erde um mir zu begegnen.

Er nahm mir meine Seele und schrieb daraus ein Buch

Das Buch meiner Seele
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Das Buch meiner Seele

Kapitel 1: Kapitel Eins

Wisst ihr es gibt Augenblicke in denen man sich nur in der Dunkelheit wohl fühlt. In
denen man zu einem Schatten der Welt und zu einem Schatten seiner selbst wird, um
nicht beachtet zu werden sondern um selbst zu beobachten.
Um jeden herum Pulsiert das Leben und immer ist alles in Bewegung.
Es gibt keinen Stillstand.
Jede Bewegung, jede Gestik und jeder Blick hat eine Bedeutung.
Und warum ich euch das erzähle?
Ihr solltet wissen, ich bin meist so ein Schatten und ich beobachte vieles im Leben.
Denn nur so bekomme ich Auskunft über das wahre Wesen der Menschen um mich
herum.
Ich bin Gaby. Eigentlich Gabriela aber meine Freunde sagen immer wegen meinem
androgynen aussehen Gabriel, also haben wir uns darauf geeinigt dass sie mich nur
Gaby nennen.
Ich bin 25 Jahre alt und auf der Suche.
Auf der suche nach einem Engel in dieser Welt.

“Gaby!” höre ich die dröhnende Stimme meines besten Freundes Mike. Er kommt mit
erhobener Hand auf mich zu, damit ich ihn bemerke, doch es ist nicht schwer ihn zu
übersehen da er ein sehr großer Typ ist mit Muskeln bepackt und zudem für jeden -ob
Mann oder Frau- gutaussehend ist.
“Gaby komm schnell ich habe jemanden gesehen und will deine Meinung hören!”
Er schnappt meinen Arm, noch bevor ich ihn aus meiner Verschränkung löse und reißt
mich mit sich fort, noch bevor ich mich aus meiner Nische bewege.
“Wohin denn?” brülle ich über den Lärm der Musik weg. Er grinst nur und drückt sich
durch die Menge der Tanzenden Leiber. Als wir an der Bar ankommen, dreht er sich zu
mir herum, lehnt sich mit dem Rücken an die Theke und nickt mit dem Kopf nach links.
Ich folge seiner Bewegung und sehe einen Jungen, im Gespräch mit zwei Mädchen
neben ihm.
Der blonde Schopf wackelt leicht beim lachen und die Muskeln erzittern als er dem
einem Mädchen auf die Schulter klopft.
Ich nicke Mike zu “Nicht schlecht!” raune ich.
Er strahlt und schaut wieder zu ihm. “Was glaubst du? Ist er schüchtern oder offen?”
fragt er mich. Ich verdrehe die Augen und sehe ihn mir genauer an.
“Da seine Hand eher an der Backe klebt und sein Kopf aufstützt, denke ich dass er etwas
zurückhaltend ist. Die Beine sind angewinkelt und stehen auf dem Hocker, also aber auch
ein lockerer Typ. Sein Blick wandert immer durch den Raum, weder hektisch noch absolut
desinteressiert oder langweilig also denke ich, dass er wartet dass ihn jemand eventuell
anspricht” antworte ich und schließe damit meinem Beobachtungs- und
Psychologenbericht ab.
Mike strahlt “Jo!, Gaby was würde ich nur ohne dich machen?”
Ich lache “Keine Ahnung!”
Ich schaue wieder zu dem Jungen. “Oh ich habe etwas vergessen- Er geht viel ins
Fitnessstudio, das sieht man an der Muskulatur. Könnte dein Zwilling sein! Und er legt
Wert darauf aufzufallen! Das sagt jedenfalls sein Netzshirt und seine kurze Hose. Sehr
sexy muss ich sagen! Und bestimmt ein Goth!”
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Mikes Züge verrutschen zu einem schiefen Grinsen “Goth? Warum? Woran siehst du
das?”
Ich deute auf die Kette “Pentagramm und Flügel! Sagt fast alles!” meine ich und
schließe damit das Gespräch ab.
Eines der Mädchen hat meine Aufmerksamkeit erregt, die sich ungeduldig
umherschaut. Sie ist auffallend nuttig gekleidet, in Stiefeln mit hohen Absätzen und
einem Top das ihren Busen nicht ganz verdeckt. Sie scheint unzufrieden zu sein als ihr
Blick auf ihre Begleiterin fällt, die ruhig und lässig an der Theke steht und mit dem
Jungen redet.
Irgendwann scheint es sie zu langweilen dabei zu stehen und raunt ihrer Freundin
etwas zu und stolziert los. Ihre Freundin schaut ihr nicht einmal hinterher sondern
verdreht angenervt die Augen.
“Hallo? Gaby?!” Mike winkt mit seiner Pranke vor meinen Augen und ich wende dem
Blick ihm zu “Ja? Bitte?”
“Ich hatte gefragt ob du ihn mit mir ansprichst!” wiederholt er seine Frage. Ich nicke
und stelle mich dann neben ihn. Eine Barkeeperin kommt zu uns “Was darf es denn
sein?” fragt sie grinsend und schaut mir in die Augen.
Mein Blick fällt auf die Getränke des Jungen mit dem Mädchen.
“Dasselbe wie die beiden neben uns” antworte ich laut.
Ich spüre den Blick des Mädchens und sehe aus dem Augenwinkel, wie sie ihren
Kumpel anstaubst der sich dann interessiert herum dreht. Ich nicke beiden zu. Doch
der Junge schaut an mir vorbei und starrt hinter mich. Er fängt an zu grinsen und als
ich mich herumdrehe sehe ich Mike, der rot anläuft und schüchtern zurückgrinst.
“Jetzt sei mal nicht so!” flüstere ich und stoße ihn mit den Ellbogen an. Die
Barkeeperin kommt mit unseren Getränken und gibt sie mir, während ich sie bezahle.
Dann prosten uns die Beiden zu “Guten Durst” meint der Junge und seine Stimme hört
sich angenehm tief an. “Danke ebenfalls!” antwortet Mike und stellt sich ihm etwas
Näher.
“Bist du oft hier?” beginnt er dann das Gespräch. Der Junge schüttelt den Kopf “Heute
das erste Mal wenn ich ehrlich bin!” antwortet dieser.
“Okay, brauchst dann eine kleine Rundführung? Bin sozusagen schon fast Inventar hier”
er zwinkert dem Jungen zu. Dieser grinst schüchtern
“Nachher vielleicht, danke!” antwortet er und ich merke wie Mike es als Abfuhr
aufnimmt und sein Grinsen leicht einsackt. Doch es erhellt sich wieder als der Junge
ihm die Hand gibt und sich vorstellt “Ich bin Raphael”
Mike schlägt ein “Michael. Aber alle nennen mich Mike!” antwortet er und lacht
“Und dass ist unser Gabriel. Oder eigentlich Gabriella aber wir nennen sie Gaby!” Ich
schüttle Rafaels Hand und nicke ihm zu. “Hay!” Raphael dreht sich herum
“Das ist Rahel!” Er deutet auf das Mädchen. Ich schüttle die Hand und schaue ihr in die
Augen die mir offen begegnen.
Dieses Eisblau lässt mich innerlich frieren. Doch hat es etwas vertrauensvolles und
warmes.
Ich spüre eine Gänsehaut und lasse ganz schnell ihre Hand los.
“Hey in welches Studio gehst du denn?” fängt Mike dann erneut an und deutet auf
Raphaels Körper. “Oder hatte Gott dich so geschafften?” er grinst. Raphael lacht und
schüttelt den Kopf.
“Ich bin Gottes Liebling noch nicht gewusst? Nein Scherz! Das habe ich alles antrainiert im
Fit for fun in Ettlingen am Marktplatz. Cooles Klima und so”
“Und welche Schwerpunkte trainierst du? Also so mehr Arme oder den Bauch, die Beine,
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den knackigen Po?” grinst Mike und lässt seinen Blick kurz über Raphael schweifen.
Dieser Errötet leicht.
Ich drehe mich von den beiden flirtenden Jungs weg und seufze leise. “Die Jungs
haben ihre Wellenlänge gefunden” meint dann Rahel zu mir und kichert. “Ja da können
wir Mädchen nicht mithalten” antworte ich und nehme einen Schluck aus meinem Glas.
“Bist du oft hier?” fragt sie mich interessiert.
“Ich gehöre wie Mike schon praktisch zum Inventar!” bemerke ich und nippe weiter am
Glas.
“Wortwörtlich wohl mh? Du stehst da wie eine Statue die zu diesem Raum gehört, von
niemanden groß beachtet. Oder es haben sich schon alle an dich gewöhnt” Ich spüre
meine Aufregung und mein schneller werdendes Herz “Du hast es erfasst!” antworte
ich.
Donnerwetter! Sie hat mich schon analysiert! Ich bin wohl nicht die einzige die gerne
beobachtet!
Ich meide den Blick in ihre Augen.
“Verunsichere ich dich?” fragt sie mich plötzlich.
Ich zucke mit den Schultern und schaue auf die Tanzfläche “Das Blau deiner Augen ruft
ein wenig Unwohlsein hervor. Aber sonst eigentlich nicht” nuschle ich.
Rahel beugt sich vor und fängt meinen Blick ein “Und was genau daran macht dich so
unwohl?”
“Wenn man hineinschaut dann bekommt man das Gefühl zu ertrinken! Du saugst fast
jemanden ein wie ein Strudel” antworte ich wahrheitsgemäß und grinse leicht.
“Aber es ist nicht immer nur schlecht mal zu ertrinken!” antwortet sie und zwinkert mir
zu.
Ich schweige und streife durch meine Gedanken.
Da war auch Nicole meine Ex die so was mal gesagt hatte. Sie hatte ein Grün-Blau in
ihren Augen, das aussah wie eine Lagune in der Sonne. Ihr Spruch lautete damals “Eine
Lagune zum Tauchen, mit einer super Sicht und Schwerelosigkeit”
Tolle sicht und tolle Schwerelosigkeit. Wortwörtlich wenn man den Boden unter den
Füßen verliert, sobald man erfährt dass die Freundin mit der du eineinhalb Jahren
zusammen bist, dich mit drei Frauen betrügt…
Oder Miriam. Ihr Sturmgrau mit den dunkelblau einer Gewitterwolke. So spontan,
stürmisch und launisch wie noch etwas. Jedoch war sie vom Alkohol abhängig und ihre
Hand rutschte oftmals aus.
Ich seufze.
“Hatte ich etwas falsches gesagt?” fragt sie leise. Ich schüttle den Kopf. “Nein, du hast
mich an meine Ex-Freundinnen erinnert. Weil wir das Gespräch um deiner Augenfarbe
hatten. Aber es ist okay”
“Deine Ex? Was haben sie denn mit meinen Augen zu tun?” verwirrt und verständnislos
schaut sie mich an.
“Ich hatte bisher nur Freundinnen die blaue oder gemischt mit Grau Augen hatten und
mal so etwas ähnliches gesagt hatten wie du. Und daran habe ich mich gerade erinnert”
Rahel schüttelt den Kopf “Tut mir Leid, das wollte ich nicht. Es war auch nicht wirklich
Ernst gemeint wegen dem ertrinken”
Ich grinse “Ich weiß dass du versucht hattest du flirten”
Ihre Augen öffneten sich erschreckt und sie schaut mich entsetzt an “Ach hab ich das?”
meint sie mit gespielt unschuldigen Ton.
Ich schaue sie schweigend an und grinse nur. Es hat etwas reizendes an ihr.
“Naja so fest meine Absicht war es nicht” gesteht sie dann und nimmt einen Schluck aus
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ihrem Glas.
“Meine Freundin würde mich dafür wiederum umbringen wenn ich mit einer anderen
Flirte…” sie lässt den Blick durch den Raum gleiten.
“Auch wenn ich es selbst kaum akzeptieren kann dass sie hier ihren Spaß haben will.
Weißt du, sie ist einfach ein Feger und so bestimmend und so. Sie sucht immer einen Reiz
und ihre Bestätigung das sie aktuell ist und dass sie jeder Heiß findet..” sie seufzt.
“Oh tut mir Leid. Ich texte dich hier mit meinen kleinen Problemchen zu dabei kennen wir
uns gar nicht”
Sie lächelt schüchtern und schaut dann auf ihr Glas und ihr Blick wird einen Augenblick
lang ausdruckslos.
Ich beobachte sie einen Moment lang schweigend.
“Hey, Gaby! Los lass uns ne Runde Tanzen!” Ich spüre wie Mike mich wieder am Arm
packt und hinter mich her Schleppt. “H-Hey stopp mal!” protestiere ich doch dieser
hört mich nicht. Sein Blick hängt gebannt an Rafael der nun auf der Tanzfläche steht,
umgeben von tanzenden Leibern und sich im Takt der Musik bewegt.
“Wow!” höre ich Mike trotz der lauten Musik hauchen. Ich drehe mich weg und schaue
zu Rahel, die mit ihrem Glas direkt hinter mir auf der Stufe steht. Sie schaut mich
nachdenklich an. Ich nicke ihr zu und deute auf die Tanzfläche, doch sie schüttelt nur
den Kopf und hebt ihr Glas.
Ich drehe mich wieder zu Mike. "Naya, wenn schon denn schon dann Tanz mit!" fordere
ich ihn auf und ziehe diesmal ihn hinter mir her. Ich stelle mich neben Rafael der mir
grinsend zunickt und seine Beine im Rhythmus mit der Musik bewegt und dabei
leichte Armbewegungen andeutet wie bei einem Industrial Tanz.

______________________________________________________

Suuu ^^ Wilkommen zu meiner neuen FF xD Ich hoffe die kleine EInführung hat schon
ein wenig das interesse geweckt und ich hoffe ihr habt auch aufmerksam mitgelesen
^^
Denn dann kommt die große Preisfrage: Habt ihr schon herausgefunden was der Kern
der Geschichte ist bzw was so besonders an den Personen ist? ^^

Hihi freu mich wenn diese Geschichte euch gefällt
LG Tami
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